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Niederschrift Gemeinde Hesel 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft der Gemeinde 

Hesel (FIN HES/06) am Mittwoch, 30.09.2015 in 26835 Hesel, Rathausstraße 14 (Rathaus, 

Sitzungszimmer) 

 

Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 19:02 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 

Vorsitzender 

Lars Dominik  

Mitglieder 

Heinz-Dieter Heuermann Vertreter für Anita Berghaus 

Jasmin Kunstreich  

Melanie Nonte  

Anja Schuberth  

Von der Verwaltung 

Joachim Duin  

Uwe Themann  

Protokollführerin 

Anne Thaler  

 

 

Entschuldigt fehlen: 

 

Vorsitzende 

Anita Berghaus  

 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 1.  Eröffnung der Sitzung 

 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 3.  Feststellung der Tagesordnung 

 4.  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 24.02.2015 

 5.  Auswahlentscheidung zum Abschluss eines neuen Strom-Konzessionsvertrags mit der EWE 

Netz GmbH ab 1. Februar 2017 

Vorlage: HES/2015/014 

 6.  Auswahlentscheidung zum Abschluss eines neuen Gas-Konzessionsvertrags mit der EWE 

Netz GmbH ab 1. Februar 2015 

Vorlage: HES/2015/015 

 7.  Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hesel zum 01.01.2011 

Vorlage: HES/2015/016 

 8.  Jahresabschluss 2011 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/024 

 9.  Jahresabschluss 2012 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/025 
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 10.  Jahresabschluss 2013 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/026 

 11.  Jahresabschluss 2014 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/030 

 12.  Informationen und Anfragen 

 13.  Einwohnerfragen zu abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Gemeindeangele-

genheiten 

 14.  Schließung der Sitzung 

 

 

 

1  Eröffnung der Sitzung 

Herr Dominik eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 

Einstimmig beschließen die Ausschussmitglieder, dass Frau Schuberth die Sitzungsleitung 

übernimmt, wenn sich Herr Dominik zu den zu behandelnden Themen äußert.  

Im Folgenden ist daher nicht besonders festgehalten, dass Herr Dominik bei eigenen Redebei-

trägen den Vorsitz an Frau Schuberth abgibt.  

 

2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Gegen die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden keine Einwände er-

hoben.  

Herr Dominik stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.  

 

3  Feststellung der Tagesordnung 

Frau Schuberth gibt an, dass die CDU- Fraktion die Tagesordnungspunkte 12. Erlass einer 

Hebesatzsatzung für die Haushaltsjahre 2016 – 2018 und 13. Haushaltssatzung und Haus-

haltsplan 2016 auf eine spätere Sitzung vertagen möchte. Frau Kunstreich bittet ebenfalls um 

mehr Zeit für Beschlüsse, da in der SPD- Fraktion noch Erläuterungsbedarf besteht.  

Herr Themann betont, dass eine Entscheidung bis zum 15.10.2015 (Sitzung des Gemeindera-

tes Hesel) wünschenswert wäre. Über- und außerplanmäßige Nachträge sind in diesem lau-

fenden Haushaltsjahr durchaus noch realisierbar. Grundsätzlich ist ein Zeitaufschub aber 

selbstverständlich möglich. 

Herr Dominik weist im Allgemeinen darauf hin, dass die Tätigkeit der Fachausschussmitglie-

der eine ehrenamtliche Aufgabe ist. Er merkt an, dass die Zeit für umfassende Beratungen um 

der Sache gerecht zu werden nicht ausreichend sei.   

Herr Dominik lässt über die Streichung der Tagesordnungspunkte 12 und 13 und die damit 

verbundene Neuordnung der Tagesordnung abstimmen. Einstimmig beschließen die Aus-

schussmitglieder folgende Tagesordnung:  

Die Tagesordnungspunkte 1 bis 11 bleiben unverändert.  

Die Tagesordnungspunkte 12 und 13 werden gestrichen. 

Die Tagesordnungspunkte 14 bis 16 (alt) werden zu TOP 12 bis TOP 14 (neu) geordnet.  

 

4  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 24.02.2015 

Herr Dominik lässt über die Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft am 24.02.2015 abstimmen. 

 

Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig bei einer Enthaltung folgende Entscheidung:  

 

Beschluss: 

Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft am 

24.02.2015 wird genehmigt.  
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5  Auswahlentscheidung zum Abschluss eines neuen Strom-Konzessionsvertrags mit der EWE 

Netz GmbH ab 1. Februar 2017 

Vorlage: HES/2015/014 

Herr Duin erläutert kurz den Sachverhalt zum Vorgehen hinsichtlich des neu abzuschließen-

den Strom-Konzessionsvertrages. Zusammenfassend bestehen für die Gemeinde Hesel im 

Vergleich zu früher und zur Mitgliedsgemeinde Neukamperfehn bessere Konditionen.  

Auf Nachfrage von Herrn Dominik gibt Herr Duin an, dass zukünftig zwei Abschläge in ei-

nem Haushaltsjahr fällig werden und dass die Gemeinde Hesel Anspruch auf verschiedenste 

Beratungsleistungen hat; Insbesondere bestehen Ansprüche auf Investitionsgespräche mit der 

EWE Netzt GmbH. 

Der Ausschuss fasst einstimmig folgende Empfehlung an den Gemeinderat:  

 

Beschluss: 

 

Der Zuschlag für den Neuabschluss des Strom-Konzessionsvertrags mit der Gemeinde Hesel 

zum 1. Februar 2017 wird auf das Angebot der EWE Netz GmbH vom 1. Juni 2015 erteilt.  

 

6  Auswahlentscheidung zum Abschluss eines neuen Gas-Konzessionsvertrags mit der EWE 

Netz GmbH ab 1. Februar 2015 

Vorlage: HES/2015/015 

Herr Duin erläutert kurz den Sachverhalt zum Vorgehen hinsichtlich des neu abzuschließen-

den Gas-Konzessionsvertrages.  

Zudem weist Herr Duin auf einen Fehler in der Tagesordnung Punkt 6 hin; So soll eine Aus-

wahlentscheidung zum Abschluss eines neuen Gas-Konzessionsvertrages mit der EWE Netz 

GmbH ab dem 01. Februar 2017 getroffen werden und nicht wie angegeben ab dem 01. Feb-

ruar 2015. 

Der Ausschuss fasst einstimmig folgende Empfehlung an den Gemeinderat:  

 

Beschluss: 

 

Der Zuschlag für den Neuabschluss des Gas-Konzessionsvertrags mit der Gemeinde Hesel 

zum 1. Februar 2017 wird auf das Angebot der EWE Netz GmbH vom 1. Juni 2015 erteilt.  

 

7  Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hesel zum 01.01.2011 

Vorlage: HES/2015/016 

Herr Duin führt kurz aus, wie die Erste Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hesel aufgestellt ist 

und nennt die wesentlichen Bilanzpositionen. Weiterhin gibt er an, dass sie von der Firma 

INTECON GmbH im Auftrag vom Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Leer ohne Bean-

standungen geprüft wurde. 

Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgende Empfehlung an den Gemeinderat:  

 

Beschluss: 

Die Erste Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hesel zum 01.01.2011 nebst ihres Anhanges und 

ihrer Anlagen wird in der vorgelegten Form beschlossen. Gleichzeitig wird der Bericht des 

Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung der Eröffnungsbilanz zur Kenntnis genommen.  

 

8  Jahresabschluss 2011 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/024 

Herr Duin erläutert, dass inzwischen auf Grund der Fertigstellung der Ersten Eröffnungsbi-

lanzen der Mitgliedsgemeinden alle ausstehenden Jahresabschlüsse (2011 – 2014) aufgestellt 

sind. Damit ist nicht nur die Gemeinde Hesel, sondern die Samtgemeinde insgesamt gleichauf 
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mit umliegenden Gemeinden wie die Gemeinden Uplengen, Westoverledingen, Ostrhauder-

fehn und Jemgum.  

Zu den Jahresabschlüssen gibt Herr Duin an, dass insbesondere die Einrichtung der zentralen 

Finanzbuchhaltung in der Samtgemeinde ausschlaggebend für die korrekte Fertigstellung ist, 

da alle vier Kollegen/innen neben ihrem Tagesgeschäft überwiegend mit der Aufstellung der 

Ersten Eröffnungsbilanzen und den Jahresabschlüssen beschäftigt waren.  

Herr Duin sieht die Prüfung des Jahresabschlusses 2011 der Gemeinde Hesel, in der keine 

Bemerkungen aufgeführt sind, als beste Beurteilung für die erfolgreiche Aufstellung  des Jah-

resabschlusses an.  

Auf Nachfrage von Herrn Dominik erläutert Herr Duin, dass der Jahresüberschuss im Haus-

haltsjahr 2011 in der Bilanz auf der Passiva unter der Ziffer 1.3.2 ausgewiesen ist. Zukünftig 

wird bei aktuellen Jahresabschlüssen ein Überschuss bei 1.2 Rücklagen aufgeführt sein.  

Herr Duin führt auf Nachfrage von Herrn Dominik weiter aus, dass ein Plandefizit grundsätz-

lich durch diese Rücklagen abgedeckt werden kann, bevor der Landkreis Leer Konsolidie-

rungsmaßnahmen fordern kann.  

Einstimmig beschließt der Ausschuss folgende Empfehlung:  

 

Beschluss: 

1. Die Jahresrechnung 2011 der Gemeinde Hesel wird beschlossen. 

2. Der Fehlbetrag aus dem ordentlichen Ergebnis in Höhe von 72.499,06 € wird durch 

den Überschuss aus dem außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 271.127,53 € abge-

deckt. Der verbleibende Überschuss aus dem außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 

198.628,47 € wird der Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 

zugeführt.  

3. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahresab-

schlusses 2011 der Gemeinde Hesel wird zur Kenntnis genommen. 

4. Dem Gemeindedirektor Uwe Themann wird für das Haushaltsjahr 2011 die Entlastung 

erteilt.  

 

9  Jahresabschluss 2012 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/025 

Herr Duin schildert kurz die Aufstellung des Jahresabschlusses 2012 der Gemeinde Hesel.  

Ohne weitere Aussprache fasst der Ausschuss folgende Empfehlung:  

 

Beschluss: 

1. Die Jahresrechnung 2012 der Gemeinde Hesel wird beschlossen. 

2. Der Fehlbetrag aus dem ordentlichen Ergebnis in Höhe von 39.753,19 € wird durch 

den Überschuss aus dem außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 101,91 € sowie im 

Übrigen durch die Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses ab-

gedeckt. Der Stand der Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 

verringert sich damit auf 158.977,19 €. 

3. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahresab-

schlusses 2012 der Gemeinde Hesel wird zur Kenntnis genommen. 

4. Dem Gemeindedirektor Uwe Themann wird für das Haushaltsjahr 2012 die Entlastung 

erteilt.  

 

10  Jahresabschluss 2013 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/026 

Frau Nonte stellt die Frage, wie sich die Überschüsse, dargestellt im Jahresabschluss, ergeben.  
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Herr Duin gibt an, dass auf Seite 11 des Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes, An-

lage zur Drucksache HES/2015/026, die Ergebnisrechnung ausgewiesen ist. In dieser Gegen-

überstellung von Erträgen auf Aufwendungen aus Vorjahren ist ersichtlich, dass zum einen 

die Steuern und ähnlichen Abgaben gestiegen sind. Zum anderen fallen die Aufwendungen 

durch Einsparungen und Verkauf geringer aus; jedoch nicht bei den Sach- und Dienstleistun-

gen.  

 

Ohne weitere Ausführungen fasst der Ausschuss einstimmig folgende Empfehlung:  

 

Beschluss: 

5. Die Jahresrechnung 2013 der Gemeinde Hesel wird beschlossen. 

6. Der Jahresüberschuss aus dem ordentlichen Ergebnis in Höhe von 165.713,86 € wird 

der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt. Der Jahres-

überschuss aus dem außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 202.929,61 € wird der 

Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses zugeführt. 

7. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahresab-

schlusses 2013 der Gemeinde Hesel wird zur Kenntnis genommen. 

8. Dem Gemeindedirektor Uwe Themann wird für das Haushaltsjahr 2013 die Entlastung 

erteilt.  

 

11  Jahresabschluss 2014 der Gemeinde Hesel 

Vorlage: HES/2015/030 

Herr Duin erläutert kurz den Jahresabschluss 2014 der Gemeinde Hesel. Er betont, sobald der 

Gemeinderat Hesel die Jahresabschlüsse am 15.10.2015 beschließt, ist der Rückstand voll-

ständig aufgearbeitet.  

Herr Dominik zählt die Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentli-

chen Ergebnisses der Jahre 2012, 2013 und 2014 zusammen: 614.518,94 €. 

Herr Themann fasst das positive Ergebnis für die Gemeinde Hesel der letzten vier Haushalts-

jahre mit einigen Worten zusammen: Die Gemeinde profitiert im Bereich der Steuererträge 

durch die Ansiedlung größerer Firmen im Gewerbegebiet. Auch die Erweiterung des Gewer-

begebietes und die Anschaffung von Kompensationsflächen bezugnehmend auf die Entwick-

lung der Grundstückspreise sind für die Gemeinde positiv ausgefallen. Insgesamt sind der 

Gemeinde verschiedenste Verfahrensschritte geglückt, sodass zukünftige Investitionen getä-

tigt werden können.  

Frau Schuberth richtet ihren Dank, für die kompetente und gewissenhafte Fertigstellung der 

Ersten Eröffnungsbilanz und der ausstehenden Jahresabschlüsse an die mitwirkenden Be-

schäftigten der Verwaltung aus. Insbesondere freut sie, dass die Prüfung keine Beanstandun-

gen ergeben hat. Ebenso sprechen sich Herr Dominik und die übrigen Ausschussmitglieder 

dankend und respektvoll, für die Leistung, alle Rückstände aufgearbeitet zu haben, aus.  

Der Ausschuss beschließt folgende Empfehlung einstimmig:  

 

Beschluss: 

9. Die Jahresrechnung 2014 der Gemeinde Hesel wird beschlossen. 

10. Der Jahresüberschuss aus dem ordentlichen Ergebnis in Höhe von 86.902,28 € wird 

der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt. Der Fehlbe-

trag aus dem außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 4,00 € wird aus der Rücklage 

aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses gedeckt. 

11. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahresab-

schlusses 2014 der Gemeinde Hesel wird zur Kenntnis genommen. 

12. Dem Gemeindedirektor Uwe Themann wird für das Haushaltsjahr 2014 die Entlastung 

erteilt.  
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12  Informationen und Anfragen 

Informationen: 

Herr Themann informiert über Breitband-Internetzugangsmöglichkeiten im Samtgemeindege-

biet:  

- Beningafehn wird wahrscheinlich durch drei Kabelverzweiger erschlossen, wobei je-

doch nur einer (Sandwieke/Teibereich Bahnhofstraße) im nächsten Jahr breitbandmä-

ßig ertüchtigt werden soll. Die Verhandlungen über die Ertüchtigung der beiden ande-

ren KVZ`s werden weitergeführt   

- Teibereiche von Holtland Nücke und Klein-Hesel (Norder-, Wester- und teilweise die 

Osterstraße werden im Jahr 2016 erschlossen 

-  Neuemoor hat in dieser Hinsicht ähnlich wie Firrel und Schwerinsdorf nur eine Per-

spektive durch ein Förderprogramm des Bundes erschlossen zu werden.  

- Kiefeld hat ebenfalls eher schlechte Perspektiven mit einem Breitbandanschluss aus-

gestattet zu werden.  

Grundsätzlich besteht das Problem, dass zwar die Leitungen mit Glasfaserkabeln ausgestattet 

werden, die Hausanaschlüsse aber aus schlechteren Kupferleitungen bestehen. Für die Anlie-

ger ist es zudem entscheidend an welcher Position sich ihr Abzweiger zur Hauptleitung befin-

det; je länger die verbleibende Kupferleitung bis zum Hausanschluss desto  niedriger die Ge-

schwindigkeit der Datenübertragung.  

 

Anfragen:  

Der Vorsitzende Herr Dominik hält fest, dass keine Anfragen bestehen.  

 

13  Einwohnerfragen zu abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Gemeindeangele-

genheiten 

Der Tagesordnungspunkt entfällt, da keine Einwohner anwesend sind.  

 

14  Schließung der Sitzung 

Herr Dominik bedankt sich für die Teilnahme und schließt die Sitzung um 19:02 Uhr.  

 

 
 

 

 

 

 

Fachausschussvorsitzende(r)      Gemeindedirektor Protokollführer(in) 
 

 

 
 

______________________      ________________________ ______________________ 

Lars Dominik      Uwe Themann  Anne Thaler 
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